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Einladung zum Gründlandtag am Freitag 
 

Am 08.03. findet um 10.00 Uhr in Aurich-Egels am Wasserwerk unser gemeinsam mit der Land-
wirtschaftskammer und Deutsche Saatveredelung organisierter Feldtag statt. Themen sind:  

1. Grasnarben und Nachsaattermine zu beurteilen 

2. Aussaat von Zwischenfrüchten mit der Drohnentechnologie zu veranschaulichen 

3. Untersaaten in Mais und Getreide am praktischen Beispiel zu zeigen 

4. Grünlanderneuerung (chemische Alternativen zu Glyphosat) zu erläutern 
 

Bezüglich des Pflanzenschutzes ist die Firma Corteva vor Ort. Wenn es das Wetter zulässt, wird die 

Firma Düvelsdorf unseren Grünlandstriegel und die Firma Vredo einen Grasnarbenbelüfter und eine 

Nachsaattechnik vorführen. 

 
Futter-TMR stabilisieren 
 

Wir haben jetzt schon wieder Anfang März und die Zeit der warmen Monate rückt immer näher. Wenn 

die Temperaturen über 20 Grad steigen, können sich die Mischrationen auf dem Futtertisch besonders 

schnell nacherwärmen. Rationen mit hoher Stärke und Zuckergehalt sind dabei besonders anfällig. Dies 

kann zum einen durch die Ausgangssilage selbst oder aber auch durch den Einsatz von Melasse und 

Getreidemehl in der Mischration erfolgen. 

Durch den Mischprozess wird Sauerstoff ins Futter eingebracht. Dies fördert besonders bei warmen 

Temperaturen innerhalb von wenigen Stunden die Bildung von Hefepilzen. Die negativen Folgen einer 

Nacherwärmung der Futtermischung sind vor allem hohe Energieverluste. Zudem werden die 

Verdaulichkeit und die Futteraufnahme stark reduziert. Dies wird besonders deutlich, wenn das Futter 
für zwei oder noch mehr Tage gemischt wird (z.B. bei den Transitkühen).  

Im Falle einer Nacherwärmung des Futters und bei Lufttemperaturen ab 20 Grad empfehlen wir, das 

Futter zu stabilisieren. Dadurch bleiben wertvolle Nährstoffe erhalten, die Bildung von Pilzen und 

Hefen wird gehemmt und einer weiteren Nacherwärmung vorgebeugt. Zudem wird die 

Futteraufnahme durch den angenehmen Geruch gesteigert. 

Wir haben verschiedene Produkte zum Stabilisieren von der Firma Milkivit im Sortiment. Die Produkte 

Selko TMR liquid und Selko TMR dry sind für eine TMR Stabilisierung bis zu 24 Stunden geeignet, es 

basiert auf Ammoniumpropionat. Es ist in flüssiger und trockener Form erhältlich. 

Selko TMR liquid kann bei Trocken-TMR-Rationen und für die Behandlung von Anschnittflächen 

angewendet werden. Das Produkt Milki Stabil ist für eine Stabilisierung von mindestens 48 Stunden 
geeignet, es enthält die Wirkstoffe Sorbinsäure und Ammoniumformiat. Es tötet schädliche Hefen und 

Pilze ab, es minimiert die Nährstoffverluste und ist besonders bei einer zweitägigen Vorratsfütterung 

geeignet. 

Ein weiteres Produkt ist das Milki Mykoprotect. Dies ist für eine Stabilisierung von mindestens 48 

Stunden geeignet. Dabei reduziert es Hefe, Schimmelpilze und Mykotoxine. Es hat einen präbiotischen 

Effekt auf die Mikroflora von Darm und Pansen und hat eine hohe Bindungskraft und Inaktivierung von 

Mykotoxinen. Das Immunsystem  wird dabei unterstützt und es hat eine entzündungshemmende 

Wirkung. SONDERAKTION IM MÄRZ:  Auf alle oben genannten Produkte der Fa. Milkivit gibt es einen 

Aktionsrabatt von 10 %. 

informiert... März 2024 
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Dünger im Raps und Getreide 
 

Die Böden sind mittlerweile wieder größtenteils befahrbar und die Vegetation zeigt deutlich 

Entwicklungen. Der Raps hat zum Teil sehr unter der Nässe gelitten. Diese gebeutelten Bestände gilt 

es, jetzt schnellstmöglich mit Dünger zu versorgen. Wir empfehlen, die schlechteren Bestände mit 

unserem Mischdünger 25/7 zu überstreuen. Der Dünger enthält neben dem erforderlichen Schwefel 
auch etwas Nitratstickstoff. Ansonsten ist im Raps der Piamon der Dünger der Wahl.  

Es wurde auch nachgewiesen, dass eine granulierte Bor-, Molybdän- und Zink-Gabe besser von der 

Pflanze über die Wurzel, wo es benötigt wird, aufgenommen werden kann. 

Auch das Grünland und die Getreidebestände sollten jetzt gedüngt werden. Gülle sollte erst im zweiten 

Anlauf ausgebracht werden. Auch wenn die Keller zum Bersten voll sind, brauchen die Pflanzen zuerst 

etwas „Schnelles“ zum Wachsen. Der Boden ist durch die Übermengen an Niederschlägen mit Wasser 

gesättigt und hat daher nur wenig Dünger verfügbar. 

Raps sollte auch bei der ersten Pflanzenschutzgabe oder sogar solo etwas Phosphor über das Blatt 

verabreicht bekommen. YaraVita-Kombiphos mit 2 Liter /ha ist eine gute Entscheidung, um den 
schlechten Beständen zu helfen. 

 
Schnellere Dieselbefüllung von Schleppern 
 

Rechtzeitig zum Frühjahrsbeginn haben Sie nun die Möglichkeit in Marienhafe, Ihre Schlepper und 

LKW´s  mit ca. 110 Litern je Minute mit Diesel und Diesel ohne Bioanteil zu befüllen. Nutzen Sie einfach 

den Zapfhahn mit dem LKW-Logo.  

 
Erfolgreiche LNW-Winterveranstaltung in Wirdum  
 

Ende Februar fand in Wirdum unsere Winterveranstaltung mit dem Thema: „Am Fressen wird der Erfolg 

gemessen“ statt. Herr Dr. Eller, Geschäftsführer vom Herdenmanagement Consulting Service referierte 

über die Erfolge in den USA. Was machen die Milchbetriebe dort besser, warum wird dort mehr 

Milchleistung erzielt? Ausführlich berichtete Herr Dr. Eller über die Wichtigkeit der Tiergesundheit und 

die erforderlichen Rahmenbedingungen. 

Im Anschluss gab Frau Sabrina Hodi von der Deutschen Tiernahrung Cremer wertvolle Anregungen zur 

Fütterung von automatisierten Melksystemen. Wie sollte sich das Futter zusammensetzen und welche 

Mengen bringen den bestmöglichen Ertrag? Die vielen Gäste im Saal nahmen die Impulse und 

Anregungen gerne auf und hatten beim anschließenden Essen noch die Möglichkeit, sich intensiv mit 

den Rednern auszutauschen.  

 
Bodentestaktion und Rasenberatung vor Ort 
 

Im März finden wieder die bewährten Bodentest-Tage in unseren LNW- und Kiebitzmärkten statt. Der 

Fachberater von der Fa. CUXIN analysiert die Probe Ihrer Gartenerde (Rasen, Gemüsebeet oder 

Zierpflanzen) und gibt gezielte Düngeempfehlungen. Zudem bietet die Firma OSCORNA im Frühling 

eine kostenlose persönliche Rasen- und Gartenberatung bei Ihnen zuhause an. Sie können gerne Ihren  

Wunschtermin in unseren Märkten abstimmen. 

Die Bodentesttage sind in diesem Jahr vom 21.03. – 23.03.2024 (LNW Marienhafe am 21.03. von 09:00- 

12:00 Uhr; LNW Münkeboe am 21.03. von 14:00- 17:00 Uhr; Kiebitzmarkt Norden am 22.03. von 
10:00- 17:00 Uhr; Kiebitzmarkt Hage am 23.03. von 08:00- 12:00 Uhr) 

 
Ihr LNW-Team                                                                                  

 
Sie können den Empfang dieses Newsletters jederzeit abbestellen. Dazu  

schicken Sie uns einfach eine Mail an info@lnw.de mit dem Betreff: Abmelden. 


